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2 Sicherheit und Umwelt

2.2,

Sicherheit und Umwelt

Zu diesem Dokument

Verwendung

> Lesen Sie diese Dokumentation aufmerksam durch und
machen Sie sich mit dem Produkt vertraut, bevor Sie es
einsetzen. Beachten Sie besonders die Sicherheits- und
Warnhinweise, um Verletzungen und Produktschaden
vorzubeugen.

> Bewahren Sie diese Dokumentation griffbereit auf, um bei
Bedarf nachschlagen zu kénnen.

> Geben Sie diese Dokumentation an spatere Nutzer des
Produktes weiter.

Warnhinweise

Beachten Sie stets Informationen, die durch folgende
Warnhinweise mit Warnpiktogrammen gekennzeichnet sind.
Treffen Sie die angegebenen Vorsichtsmaflinahmen!

Darstellung Erklarung

A WARNUNG Weist auf mogliche schwere Verletzungen hin

A VORSICHT weist auf mogliche leichte Verletzungen hin

weist auf Sachverhalte hin, die zu
R Produktschaden fiihren kénnen

Sicherheit gewahrleisten

> Verwenden Sie das Produkt nur sach- und bestimmungsgeman
und innerhalb der in den technischen Daten vorgegebenen
Parameter. Wenden Sie keine Gewalt an.

> Lagern Sie das Produkt nicht zusammen mit Lésungsmitteln.
Verwenden Sie keine Trockenmittel.

> Fuhren Sie nur Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an
diesem Gerat durch, die in der Dokumentation beschrieben
sind. Halten Sie sich dabei an die vorgegebenen Hand-
lungsschritte. Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile von
Testo.

> Schutzen Sie das Geréat vor Regen und Feuchtigkeit. Stellen
Sie sicher, dass keine Flussigkeiten in das Mikrofon eindringen.
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3 Leistungsbeschreibung

2.3.

3.2,

Umwelt schiitzen

> Entsorgen Sie defekte Akkus / leere Batterien entsprechend
den giltigen gesetzlichen Bestimmungen.

> Fuhren Sie das Produkt nach Ende der Nutzungszeit der
getrennten Sammlung fiir Elektro- und Elektronikgerate zu
(lokale Vorschriften beachten) oder geben Sie das Produkt an
Testo zur Entsorgung zurlck.

Leistungsbheschreibung

Verwendung

Das testo 816-1 ist ein Schallpegel-Messgerat mit einem Mess-
bereich von 30 ... 130 dBA und 35 ... 130 dBC, zwei
Zeitbewertungen, zwei Frequenzbewertungen, Minimalwert /
Maximalwert-Funktion, Einzelwertspeicherung und
Messreihenspeicherung.

Messeinstellungen und -ergebnisse werden auf dem LCD-Display
angezeigt. Messdaten kénnen im Gerat gespeichert oder Uber eine
PC-Schnittstelle an einen Windows®-PC bertragen werden.

Mit Hilfe des Kalibrators (Zubehérteil) kann das Messgerat mit
beiliegendem Abgleichschraubendreher justiert werden.

Das Gerat erfillt die Anforderungen nach IEC 61672-1 Klasse 2.

Technische Daten

Eigenschaft Werte

Mikrofon 14 Zoll Elektret-Kondensator Messmikrofon
2,2 kOhm Eingangs-Impedanz

Frequenzbereich 20 Hz ... 8 kHz

Messbereich 30 ... 130 dBA; 35 ... 130 dBC

Rauschpegel <30 dBA; <35dBC

Frequenzbewertung [A/C

Zeitbewertung FAST (125 mS), SLOW (1 s)

Genauigkeit +1,4 dB (unter Referenzbedingungen
@ 94 dB, 1 kHz)




3 Leistungsbeschreibung

Eigenschaft

Werte

Dynamikumfang

100 dB

Messdatenspeicher

Einzelwertspeicher: 99 Datensatze

Messreihenspeicher: 31000 Datensatze

Digitalanzeige

Auflésung 0,1 dB, Anzeigeaktualisierung
05s

Balkendiagramm-
anzeige

50 Segmente, Auflésung 2 dB,
Anzeigeaktualisierung 50mS

AC-Ausgang 1 Vrms bei Vollausschalg
DC-Ausgang 10mV/dB

Spannungs- 4 x IEC LR6P (AA) Batterien
versorgung

Batteriestandzeit

ca. 30 h (Alkalinebatterien)

Stromverbrauch

ca.0,3WwW

Netzanschluss

9V DC (8-10 V DC Max)

Betriebstemperatur |0 ... 40 °C

Betriebsfeuchte 10...90 % rF

Betriebs- / max. 2000m NN

Lagerhohe

Lagertemperatur -10...60°C

Lagerfeuchte 10...75% rF

Abmessungen 272 x 83 x 42 mm

(LxBxH)

Gewicht 390 g (einschlieRlich Batterien)

Gesetze, Richtlinien,
Normen

IEC 61672-1 Klasse 2, ANSI S 1.4 Typ 2,
1ISO 9001:2008



3 Leistungsbeschreibung

Richtcharakteristik des Mikrofons
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3 Leistungsbeschreibung

Einfluss des Windschutzes

influence of windscreen

1
~ 0.5
U 1MMO om0
0.5
Frequency(Hz)
Frequenzbewertung
Frequenz [Hz] |dBA(dB) |dBC(dB) Fehlergrenzen (dB)
20 -50,5 -6,2 +3,5
31,5 -39,4 -3,0 +3,5
63 -26,2 -0,8 2,5
125 -16,1 -0,2 +2,0
250 -8,6 0,0 1,9
500 -3,2 0,0 +1,9
1000 0,0 0,0 +1,4
2000 1,2 -0,2 12,6
4000 1,0 -0,8 +3,6
8000 -1.1 -3,0 15,6

Frequenzbewertungscharakteristik

Frequency weighting characteristics

-20 ==——dBA
30 Pat

-50

Level(dB)

10 100 1000 10000

Frequency(Hz)




3 Leistungsbeschreibung
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Absolutdruck-Abhangigkeit

Hohe iiber NN [m] [Druck [mbar] Korrekturwert [dB]
0-250 1013 - 984 0,0
251 -850 983 - 915 -0,1
851 — 1450 914 - 853 -0,2
1451 — 2000 852 — 795 -0,3

Temperatur-Abhangigkeit
Werte bezogen auf:
Umgebungsfeuchte: 65 %rF

Schalldruck-Referenzwert: 124 dB
Temperaturbereich mit Abweichung < 0,5 dB: 10...40 °C

Temperatur [°C] Korrekturwert [dB]
-10 -0,7

0 -0,7

5 -0,6

50 +1
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4 Produktbeschreibung

Nr. |Element [Beschreibung Funktion

1 Ein / Aus Gerét ein- / ausschalten

2 Datenaufruf Gespeicherte Daten einer
Einzelwert- Einzelwertspeicherung anzeigen.
speicherung

3 Messreihen- Automatische Speicherung einer
speicherung Messreihe starten / stoppen.

4 Einzelwert- Manuelle Speicherung eines
speicherung Einzelmesswerts durchfiihren.

5 hoch / runter Ansicht oder Wert andern.

6 Zeit / Datum Werte ein- / ausblenden, Werte andern.

7 Intervall Intervall einstellen.
Messreihen-
speicherung

8 Minimalwert/ Minimalwerte / Maximalwerte anzeigen /
Maximalwert speichern.

9 ( Displaybeleuchtung [Beleuchtung ein-/ ausschalten.

10 |( / Frequenzbewertung |Frequenzbewertung umstellen.

11 Zeitbewertung Zeitbewertung umstellen.

12 |- Mikrofon Messwerte aufnehmen.

13 |CAL Justageschraube Justage durchfiihren.

14 |PC PC-Schnittstelle Daten an PC (bertragen.

15 |OUTPUT |AC/DC Ausgabe Wechsel- / Gleispannungs-
Signalausgang signal.

16 |DC9V |Gleichspannungs- |Spannungsversorgung Uber externes
eingang Netzteil.

17 |- Gewindeanschluss |Gerat auf Stativ montieren.
Stativ

18 |- Batteriefach Interne Spannungsversorgung.

12




4 Produktbeschreibung

Display

( E @ MIN MAX FAST SLOW

W \\\\\\\\\\\\\\\lllllll|I||l'llllIIIIIIIIIII// ’

da-88-38 i}
88:88:38 cm 80

(001 09 0 BA
e

8o

Element Beschreibung Funktion
AR Batterie- Verbleibende Standzeit:
Restkapazitat (AW — (W W — [
Voll - teilweise entladen >
Batterie ersetzen
(O) Automatische Automatische Gerate-
Gerate- abschaltung ist aktiviert
abschaltung
MINMAX [Minimalwert / Anzeige des Minimal- /
Maximalwert Maximalwerts.
halten
FAST Zeitbewertung  |Anzeige der eingestellten Zeit-
SLOW bewertung.

[ ] i
={ <11 |Messbereich

Minimal / maximal messbarer
Wert.

illllli Skalenanzeige

Messwertanzeige mittels Skala.

MEM Einzelwert- Anzeige Einzelwert wird
speicherung gespeichert.
DO | 76t Anzeige der Uhrzeit.

D
D=
=
D=
=
D=
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4 Produktbeschreibung

14

Element

Beschreibung

Funktion

D
D=

Speicheradresse
Einzelwert-
speicherung

Speicheradresse des
gespeicherten Wertes, welcher
angezeigt wird.

READ) Anzeige Gespeicherter Einzelwert wird
gespeicherter angezeigt.
Einzelwert

dBA/dBC |Frequenz- Anzeige der eingestellten
bewertung Frequenzbewertung.

{888 Messwert Anzeige des Messwerts

HA-AOO | Datum Anzeige des Datums.

(OVER] Alarm Anzeige maximaler Messwert
Messbereichs- wurde Uberschritten.
Uiberschreitung

FULL Speicher voll Anzeige Messwertspeicher voll.

REC Messreihen- Messreihenspeicherung ist

speicherung

aktiviert.

Alarm
Messbereichs-
unterschreitung

Anzeige minimaler Messwert
wurde unterschritten.



5 Produkt verwenden

5.2.

Produkt verwenden

Inbetriebnahme

Batterien einlegen

1.

ok wbd

Kreuzschlitzschraube des Batteriefachs mit einem Schrauben-
dreher l6sen.

Abdeckung des Batteriefachs abnehmen.
Batterien einlegen. Polung beachten!
Abdeckung wieder auf das Batteriefach legen.
Schraube mit einem Schraubendreher anziehen.

Ein- / Ausschalten

Einschalten (mit Aktivierung der Abschaltautomatik)

>

Taste driicken.

Das Gerat schaltet sich ein und C/) (Abschaltautomatik aktiviert)
wird angezeigt.

Das Gerat schaltet sich automatisch aus, wenn fiir 30 Minuten
keine Taste gedriickt wird.

Die Ausschaltautomatik wird deaktiviert, wenn das Gerét an
einen PC angeschlossen ist oder eine automatische
Datenaufzeichnung erfolgt.

Einschalten (ohne Aktivierung der Abschaltautomatik)

1.
2.

Taste @ gedriickt halten und Taste drucken.

Taste @ gedrickt halten, bis das Geréat eingeschaltet ist.
Das Gerat schaltet sich ein. C’) wird nicht angezeigt.

Ausschalten

>

Taste gedruckt halten, bis angezeigt wird.

15



5 Produkt verwenden

5.3.

5.4.

5.5.

5.6.

16

Datum / Uhrzeit einstellen

Die eingebaute Uhr erlaubt die Speicherung von Datum und Zeit
zusammen mit Messwerten.

fir 2 s gedrickt halten.

1. Taste

Die Werte werden in der folgenden Reihenfolge eingestellt: Jahr
( ), Monat ( ), Tag (day), Stunde ( ), Minuten

( ), Sekunden (

2. Taste @ oder @ driicken, um Wert einzustellen, Taste

driicken, um zum nachsten Wert zu wechseln.

> Taste driicken, um den Vorgang abzubrechen.

Datum / Uhrzeit ein- / ausblenden
driicken.

Displaybeleuchtung ein- / ausschalten

> Taste

Manuell ein- / ausschalten

> Taste driicken.

Automatische Ausschaltung
Die Displaybeleuchtung wird nach 30 s automatisch ausgeschalten.

Frequenzbewertung umschalten

® Fir Standard-Schallpegelmessungen wird die

1 Frequenzbewertung A verwendet. Diese Bewertung
entspricht dem Schalldruckempfinden des menschlichen
Ohres. Im Zusammenhang wird auch von "gehorrichtiger
Lautstarke" gesprochen.

Sollen auch die niederfrequenten Anteile eines Gerausches
bewertet werden, wird die Frequenzbewertung C
verwendet. Ist der angezeigte Wert bei der C-Bewertung
wesentlich hoher als bei der A-Bewertung, dann ist der
Anteil an niederfrequentem Gerausch hoch.

> Taste driicken.



5 Produkt verwenden

5.7. Zeitbewertung umschalten

.4 Es stehen die Bereiche "Slow" mit einer Zeitbewertung von

1 1s und "Fast" mit 125ms zur Verfliigung. Die Integration der
eintreffenden Schallsignale erfolgt dementsprechend Uber
einen Zeitraum von 1s bzw. 125ms. Bei der Einstellung
"Fast" erhéht sich die Anzeigerate im Display von einem
Messwert pro Sekunde auf ca. 5-6 Messwerte je Sekunde.
Bei Gerauschen, deren Signal sich nur langsam in der
Lautstarke verandert, wie z.B. Maschinen, Kopierer,
Drucker usw. sollte die Zeitbewertung "Slow" gewahit
werden. Um plétzliche Schallpegeldnderungen (z.B. von
Baumaschinen) zu erfassen, wahlen Sie die Betriebsart
"Fast".

> Taste driicken.

5.8. Messen

Hinweise und Empfehlungen

Schallwellen kdnnen an Wanden, Decken und anderen
Gegenstanden reflektiert werden. Auch das Gehause des
Messgerats und die messende Person sind bei falscher
Handhabung Stérfaktoren im Schallfeld und kénnen zu falschen
Messergebnissen flhren.

Das Gerategehause und die Bedienperson kénnen nicht nur
den Schall, der aus einer bestimmten Richtung kommt
behindern, sondern sie kdnnen sogar Reflexionen verursachen
und somit erhebliche Messfehler hervorrufen. Experimente
haben gezeigt, dass zum Beispiel bei Frequenzen um 400 Hz
Kérperfehler bis zu 6 dB entstehen kdnnen, wenn man weniger
als einen Meter vom Kérper entfernt misst. Bei anderen
Frequenzen ist dieser Fehler zwar geringer, doch sollte ein
Mindestabstand eingehalten werden. Allgemein wird
empfohlen, das Messgerat mindestens 30 cm - jedoch besser
50 cm - vom Kdrper entfernt zu halten.

Es wird empfohlen das Gerat fiir genaue Messungen auf einem
Stativ zu befestigen

Absolutdruck-Abhangigkeit: Werksseitig ist das Messgerat fiir
Messungen in einer H6he von 0 m U. NN kalibriert. Messungen
in anderen Hohen haben Messfehler zur Folge, die anhand
einer Tabelle (siehe Technische Daten) korrigiert werden
kénnen. Ziehen Sie bitte vom gemessenen Wert den
entsprechenden Korrekturwert ab (z.B. - 0,1 dB bei Messungen
in einer H6he von 500 m . NN). Vermeiden kdénnen Sie diesen
Messfehler, wenn Sie vor (und nach) jeder Messung das

17



5 Produkt verwenden

5.9.

18

Messgerat in der entsprechenden Hohe justieren. Beachten Sie
hierzu die Bedienungsanleitung des Kalibrators.

Windschutz: Der im Lieferumfang enthaltene Windschutz sollte
generell bei Messungen im Freien oder beim Auftreten von
Luftbewegungen aufgesetzt werden. Windgeradusche am
Mikrofon verursachen einen Messfehler, da sich das Nutzsignal
(der Gerauschquelle) und das Windgerausch addieren.

Der geringe Einfluss des Windschutzes auf das Messergebnis
wird in dem Diagramm auf Seite 10 dargestellt.

Uber- und Untersteuerung: Das Schallpegelmessgerat
kontrolliert bei jedem Messzyklus, ob der gemessene
Schallpegel im Giiltigkeitsbereich des Messbereichs liegt.
Abweichungen werden durch "Over" bzw. "Under" auf dem
Display angezeigt. Die Kriterien fir Uber- bzw. Untersteuerung
sind allerdings verschieden. Ubersteuerung wird signalisiert,
wenn der wahrend des letzten Messzyklus aufgetretene
Maximalwert (Spitzenwert z.B. kurzer Tonimpuls, Knall) zu gro3
war. Dieser Wert kann bedeutend groRer als der angezeigte
Effektivwert des Schallpegels sein. Es kann daher "Over"
signalisiert werden, obwohl ein Schallpegel im normalen
Rahmen des jeweiligen Messbereiches angezeigt wird. "Under"
orientiert sich dagegen am gemessenen Effektivwert und wird
daher bei einfacher Unterschreitung der unteren Grenze des
Messbereichs gesetzt.

Messung durchfiihren

1.
2. Messzeit ( / ) einstellen

3.

4. Mikrofon immer genau auf die zu messende Schallquelle

Gerat einschalten.

Frequenz (A/C) einstellen

richten (Bezugsrichtung).

Haltefunktion Min / Max verwenden

Messwerte halten

>

Taste driicken.

MAX leuchtet. Der Maximalwert seit Einschalten der Funktion
wird angezeigt und automatisch gehalten.

Taste @ erneut driicken.

MlN leuchtet. Der Minimalwert seit Einschalten der Funktion
wird angezeigt und automatisch gehalten.

Taste erneut driicken.



5 Produkt verwenden

5.10.

- MlN und MAX blinken. Der aktuelle Messwert wird angezeigt.
Minimalwert und Maximalwert seit Einschalten der Funktion
werden automatisch gehalten.

> Taste erneut driicken.

- Die Haltefunktion wird deaktiviert.

Haltefunktion zuriicksetzen

> Taste zwei Sekunden gedriickt halten.

Die festgehaltenen Werte werden geldscht.

Einzelwertspeicherung verwenden

Einzelwert speichern

> Taste @ drucken.

- |I|§IZ| leuchtet kurz und der Einzelwert wird unter der néchsten
freien Speicheradresse gespeichert.

Gespeicherter Einzelwert anzeigen

4\ driicken.

- m leuchtet. Der Einzelwert der zuletzt durchgefiihrten
Einzelwertspeicherung und die Speicheradresse werden
angezeigt.

> Taste \

> Mit den Tasten @ und @ zwischen den einzelnen
Speicheradressen wechseln.

- Bei noch nicht belegten Speicheradressen wird an Stelle des
Messwerts 00 angezeigt.

Einzelwertspeicher I6schen
1. Geréat ausschalten.

Y gedrickt halten und Taste gedrickt halten.

- Wabhrend die Tasten gedriickt werden: wird angezeigt,
blinkt und ein Countdown (5 Sekunden) wird gestartet.

3. Nach Ablauf des Countdowns die Tasten loslassen.
- Der Speicher ist geloscht.

19



5 Produkt verwenden

5.11.
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Messreihenspeicherung verwenden

Speicherintervall einstellen

. Taste @ driicken.

Mit den Tasten @ und @ das Intervall (in Sekunden)
einstellen (minimal: 1 Sekunde, maximal 1 Minute).

Taste erneut driicken.

Messreihe speichern

Bei aktivierter Messreihenspeicherung sind die meisten Funktionen

(Einzelwertspeicherung, Speicherintervalleinstellung, Frequenz-
bewertung, Zeitbewertung) deaktiviert.

1.

2.

Taste driicken.

REC leuchtet und die Messwerte werden gespeichert.

Taste @ erneut driicken.
Die Messwertspeicherung wird beendet.

Messreihenspeicher 16schen

1.
2.

3.

Gerat ausschalten.

Taste gedrickt halten und Taste gedrickt halten.

Wahrend die Tasten gedrickt werden: wird angezeigt,
blinkt und ein Countdown (5 Sekunden) wird gestartet.

Nach Ablauf des Countdowns die Tasten loslassen.
Der Speicher ist geldscht.

Messreihe anzeigen

Das Anzeigen und Auswerten gespeicherter Messreihen erfolgt
Uber die PC-Software, siehe 7.7 Messreihenspeicher, Seite 31.



5 Produkt verwenden

5.12.

5.13.

AC / DC Signalausgang verwenden

Spezifikation

AC: 1 Vrms bei Vollausschlag, Ausgangsimpedanz ca. 100 Ohm,
Ausgangssignal durch Standard 3,5mm Klinkenstecker (siehe
Abbildung unten).

DC: Ausgang 10mV/dB, Ausgangsimpedanz 1 kOhm,
Ausgangssignal durch Standard 3,5mm Klinkenstecker (siehe
Abbildung unten).

DC Signal
AC Signal Ground

el

PC-Schnittstelle verwenden

Fir eine Verwendung der PC-Schnittstelle wird das RS232 / USB-
Verbindungskabel bendtigt. Spezifikation des Signalausgangs:
Serielle Schnittstelle, 9600bps N 8 1.

X Rf GND

N/
b1

AR

21



6 Produkt instand halten

6.3.

22

Produkt instand halten

Gerat reinigen

> Gehause des Gerats regelmafiig mit einem trockenen Tuch
abwischen. Keine Scheuer- oder Lésungsmittel verwenden.

Batterien wechseln

1 Batteriewechsel innerhalb von 30 Minuten durchfihren.

1 Nach langerer Betriebsunterbrechung und Entnahme der
Batterien miissen Datum und Uhrzeit erneut eingestellt
werden.

1. Kreuzschlitzschraube des Batteriefachs mit einem Schrauben-
dreher l6sen.

2. Abdeckung des Batteriefachs abnehmen.

3. Verbrauchte Batterien entnehmen und durch neue ersetzen.
Polung beachten!

4. Abdeckung wieder auf das Batteriefach legen.

5. Schraube mit einem Schraubendreher anziehen.

Gerat kalibrieren / justieren

Das empfohlene Kalibrierintervall betragt ein Jahr.

Fir eine Kalibrierung / Justage wird der Schallkalibrator 0554 0452
bendtigt. Beachten Sie zur Durchfiihrung bitte die dem
Schallkalibrator beiliegende Bedienungsanleitung.

Das Messgerat ist bereits im Werk kalibriert worden. Zur
Uberpriifung der Genauigkeit ist es aber empfehlenswert,
besonders wenn das Gerat lange nicht benutzt wurde, eine
Kalibrierung mit dem Kalibrator durchzufiihren.

Bei Messungen unter rauen Bedingungen, in groflen Héhen, bei
hoher Luftfeuchte oder bei besonders hohen Anforderungen an die
Messergebnisse, sollte das Gerat vor und nach der Messung mit
dem Kalibrator Uberpruft werden.

Zum Kalibrieren wird der Kalibrator mit einer Drehbewegung auf
das Mikrofon aufgesetzt. Schalten Sie das Schallpegelmessgerat
ein und stellen Sie die Zeitbewertung auf "Fast" und die
Frequenzbewertung auf "A".
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7.1.

1.2.

Anschlielend wird der Kalibrator eingeschaltet, indem Sie den
Schalter auf mittlere Stellung (94 dB) bringen. Bei einer
Abweichung des angezeigten Wertes kdnnen Sie das
Schallpegelmessgerat mit beiliegendem Schraubendreher
justieren.

Danach kann Uberpruft werden, ob auch der zweite Pegel des
Kalibrators innerhalb der Fehlergrenze von * 0,2 dB angezeigt
wird. Liegt der angezeigte Wert nicht innerhalb der Fehlergrenze,
wenden Sie sich bitte an unseren Service.

Software testo 816-1 verwenden

Voraussetzung
Die Software installiert.

Gerat mit PC verbinden
1. RS232 / USB-Verbindungskabel mit Gerat und PC verbinden.

2. Gerat einschalten: Taste driicken.

Software starten

1. Verbinden Sie zuerst das Gerat mit dem PC, bevor Sie die
Software starten.

2. Klicken Sie auf ( )| (Alle) | |
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7.3.

7.3.1.
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Bedienoberflache

Hauptmenu

File

Funktion Beschreibung
Dateien 6ffnen.
Daten (aktuelle Ansicht) speichern.
Daten (aktuelle Ansicht) drucken.
Drucker wahlen und einrichten.
Programm schliel3en.

Real Time

Funktion Beschreibung

Echtzeitmessung starten.

Echtzeitmessung beenden.

Messreihenspeicher

Funktion

Beschreibung

Messreihe aus dem Geratespeicher in die
Software laden.

Gespeicherte Messreihen im Geratespeicher
I6schen.
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74.

Einzelwerte
Funktion Beschreibung
Einzelmesswerte aus dem Geratespeicher
anzeigen.
Ansicht
Funktion Beschreibung
Fenster zur Steuerung des Messgerats
anzeigen.
Fenster zur Echtzeitanzeige der aktuellen
Messwerte anzeigen.
Fenster
Funktion Beschreibung
Fenster untereinander anordnen.
Fenster frei anordnen.
Hilfe
Funktion Beschreibung
Hilfedatei 6ffnen.
Programminformationen anzeigen.
Onlinemessung

Funktion zur Echtzeitanzeige von Gerate-Messwerten.

Einstellungen vornehmen

-
& Onlinemessung

[Direkte Eingabe)

Messrate

Start |

Arizahl aufzunehmends Messwerte |-2000

Aufzeichnungzdauer (Infa] |0:16:40 HH:MM:55

05 ~| sekunden

Abbrechen

25
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Funktion Beschreibung

Eingabefeld: Anzahl Messwerte eingeben,
die aufgezeichnet werden sollen.

Eingabefeld: Aufzeichnungsrate eingeben.

Infofeld: Berechnete Aufzeichnungsdauer
wird angezeigt.

Echtzeitanzeige starten

Onlinemessung Grafik

= w¢Ti| | D (| eeeponn baeneipet_|

ststzot [FLO320608061 | Messse  [05 ] ek | Datersae 25 | el [i23
Masinm 783 @01 i [574 @ [01.032016 060648

8:08:30
Mrz Di 12016

Punkta [F11 @ [01.032016 080801 Punkit [55  [i1032076 080550
Ma zwischen A und® [783  @[01.03.2016 080304
Min. avischen undB - [337 o [o7 032016 06,0931

Mitel zwischen AundB  [45.1

Funktionsleiste
Funktion Beschreibung
@gog Leiste zur Anzeige der Aufzeichnungs-
informationen ein- / ausblenden.
S Leiste zur Anzeige der Auswertungs-
Be informationen ein- / ausblenden.
w Standard-Mauszeiger.
ﬂ Mauszeiger zum Einfiigen eines Kreuzes im
Diagramm.
ﬂ Mauszeiger zum Einfiigen eines
Kommentars im Diagramm.




7 Software testo 816-1 verwenden

Zoomen
1. Standard-Mauszeiger aktivieren.

2. In das Diagramm klicken und bei gedriickter Maustaste ein
Rechteck aufziehen.

- Der gewahlte Diagrammbereich wird angezeigt.
3. Um zur Standard-Ansicht zuriickzukehren, Schaltfache

Zoom aufheben driicken.

Einzelmesswerte anzeigen / Zeitbereich auswerten
Die Leiste zur Anzeige der Auswertungsinformationen ( L
eingeblendet sein.

> Die beiden Schieberegler (griin) unter dem Diagramm
verschieben.

- Eine blaue Linie (Punkt A) und eine rote Linie (Punkt B) mit
Messwert und Zeit an der gewahlten Position werden
angezeigt.

- Maximaler / minimaler Messwert und Zeit im gewahlten Bereich
A-B werden angezeigt.

- Der durchschnittliche Messwert im gewahlten Bereich A-B wird
angezeigt.

) muss

Diagrammeigenschaften anpassen
> Schaltfache &k 0stonen | grijoken.

- Ein Fenster zur Anpassung von Diagrammeinstellungen wird
geoffnet.

Aufgezeichnete Messwerte exportieren

1. Schaltfache 2= E*®™ | grijcken.
- Die Messwerte werden in den Zwischenspeicher kopiert.

2. Programm o6ffnen, in welches die Daten exportiert werden
sollen (z. B. Microsoft® Excel®) und Daten einfligen.

Aufgezeichnete Messwerte speichern
1. Im Hauptmeni die Funktion | wahlen.
- Windows-Dialog zum Speichern von Dateien wird gedffnet.

2. Geben Sie einen Dateinamen ein und wahlen Sie ein
Dateiformat.

Damit die Daten spater in der Software angezeigt werden kénnen,

muss der Dateityp gewahlt werden. Sollen die Daten zur

Verwendung in einer anderen Software exportiert werden, muss

der Dateityp gewahlt werden

3. Wahlen Sie einen Speicherort und klicken Sie auf
27
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Messreihenspeicher

Funktion zur Anzeige von Messreihen aus dem Geratespeicher.

W WL T Gratk Optinen Daton Expat

Smtzat [OTROOTIH  |Messte [T ek | Datersaz [ |wiel [i8D
Maimin [77 @ 040200001401 Vi [0 @00 2000752

607200 Z35E 0001 3
oM wien 0o 2 A
v e 0m 3 A
v s 00 13 A

Mrz Sa 4 2000 Time

Puiaa 03 of Funics 55 af
Ma sischenAundB [727 @[04 0320001573

Mt zvischen A [865
Min avischenAundB [355 a [0£ G220 001542

In der linken Halfte werden die im Geratespeicher vorhandenen
Messreihen angezeigt und konnen per Mausklick angewahlt
werden.

In der rechten Halfte wird die angewahlte Messreihe angezeigt. Die
Funktionen zu Anzeige und Auswertung der Messdaten
entsprechen denen der Funktion (siehe Kapitel
oben).

Zusatzlich zu den dort beschriebenen Funktionen ist es moglich,
alle im Geratespeicher vorhandenen Messreihen (Data Sets) zu
speichern. Hierzu muss Windows-Dialog zum Speichern von
Dateien das Datenformat gewahlt werden.



8 Tipps und Hilfe

Tipps und Hilfe

Fragen und Antworten

Frage

Mogliche Ursachen / Losung

Das Schallpegel-Messgerat
wurde mit dem PC verbunden,
aber in der Software wird

Eventuell sind alle Schnittstellen
durch andere Anwendungen
belegt.

angezeigt. |>  Alle anderen Anwendungen
schlie3en.
> PC und Software neu starten.
Wie kdnnen Messwerte in eine | > Daten als kommaseparierte
Tabellenkalkulations-Software Textdatei ( ) speichen.
Ubertragen werden.
Wie kann die Software > Im Betriebssystem die System-

deinstalliert werden?

steuerung 6ffnen und die
Funktion zum Deinstallieren
von Programmen &ffnen.

Funktion

: Bei
kurzem Messtakt (z. B.
0,1 s) werden nicht alle
Messwerte Uibertragen.

Zu lange Antwortzeiten des PCs.

>

Messtakt verlangern.

Falls wir Ihre Frage nicht beantworten konnten, wenden Sie sich
bitte an Ihren Handler oder den Testo-Kundendienst. Kontaktdaten
siehe Rickseite dieses Dokuments oder Internetseite

www.testo.com/service-contact.

29
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8.2. Zubehor und Ersatzteile

Beschreibung Artikel-Nr.
Kalibrator 0554 0452
Windschutz Bitte Service
kontaktieren
RS232 / USB-Verbindungskabel Bitte Service
kontaktieren

ISO-Kalibrierzertifikat Schalldruck; Kalibrierpunkt | 0520 0111
94 dB, bei verschiedenen Frequenzen

ISO-Kalibrierzertifikat Schalldruck-Kalibratoren | 0520 0411

Eine vollstandige Liste aller Zubehor- und Ersatzteile finden Sie in
den Produktkatalogen und -broschiiren oder im Internet unter:
www.testo.com

30






Testo SE & Co. KGaA
Celsiusstr. 2

79822 Titisee-Neustadt
Germany

Tel.: +49 7653 681-0
E-Mail: info@testo.de
www.testo.com

0970 8161 de 05 — 06.2023


http://www.testo./

	1 Inhalt
	2 Sicherheit und Umwelt
	2.1. Zu diesem Dokument
	Verwendung
	Warnhinweise

	2.2. Sicherheit gewährleisten
	2.3. Umwelt schützen

	3 Leistungsbeschreibung
	3.1. Verwendung
	3.2. Technische Daten
	Richtcharakteristik des Mikrofons
	Richtcharakteristik des Schallpegel-Messgeräts
	Einfluss des Windschutzes
	Frequenzbewertung
	Frequenzbewertungscharakteristik
	Absolutdruck-Abhängigkeit
	Temperatur-Abhängigkeit


	4 Produktbeschreibung
	Display

	5 Produkt verwenden
	5.1. Inbetriebnahme
	Batterien einlegen

	5.2. Ein- / Ausschalten
	Einschalten (mit Aktivierung der Abschaltautomatik)
	Einschalten (ohne Aktivierung der Abschaltautomatik)
	Ausschalten

	5.3. Datum / Uhrzeit einstellen
	5.4. Datum / Uhrzeit ein- / ausblenden
	5.5. Displaybeleuchtung ein- / ausschalten
	Manuell ein- / ausschalten
	Automatische Ausschaltung

	5.6. Frequenzbewertung umschalten
	5.7. Zeitbewertung umschalten
	5.8. Messen
	Hinweise und Empfehlungen
	Messung durchführen

	5.9. Haltefunktion Min / Max verwenden
	Messwerte halten
	Haltefunktion zurücksetzen

	5.10. Einzelwertspeicherung verwenden
	Einzelwert speichern
	Gespeicherter Einzelwert anzeigen
	Einzelwertspeicher löschen

	5.11. Messreihenspeicherung verwenden
	Speicherintervall einstellen
	Messreihe speichern
	Messreihenspeicher löschen
	Messreihe anzeigen

	5.12. AC / DC Signalausgang verwenden
	Spezifikation

	5.13. PC-Schnittstelle verwenden

	6 Produkt instand halten
	6.1. Gerät reinigen
	6.2. Batterien wechseln
	6.3. Gerät kalibrieren / justieren

	7 Software testo 816-1 verwenden
	7.1. Gerät mit PC verbinden
	7.2. Software starten
	7.3. Bedienoberfläche
	7.3.1. Hauptmenü
	File
	Real Time
	Messreihenspeicher
	Einzelwerte
	Ansicht
	Fenster
	Hilfe


	7.4. Onlinemessung
	Einstellungen vornehmen
	Onlinemessung Grafik
	Funktionsleiste
	Zoomen
	Einzelmesswerte anzeigen / Zeitbereich auswerten
	Diagrammeigenschaften anpassen
	Aufgezeichnete Messwerte exportieren
	Aufgezeichnete Messwerte speichern

	7.5. Messreihenspeicher

	8 Tipps und Hilfe
	8.1. Fragen und Antworten
	8.2. Zubehör und Ersatzteile


